
 
 
 

 

 

 

 

 

                                                                                                                                
Daniel Töpfer Bürgermeister der Gemeinde Weissach  

Grußwort zum 150-jährigen Jubiläum der VR-Bank eG Magstadt-Weissach  
 
Ein Jahrhundert-Jubiläum feiern zu dürfen, ist ohne Frage etwas Besonderes. Stolze 150 Jahre 
Bankgeschichte hingegen sind ein außergewöhnliches Ereignis und nur möglich, weil diesem der Kern 
der genossenschaftlichen Idee zugrunde liegt: „Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele“. 
Diese Überzeugung der Gründungsväter Friedrich Wilhelm Raiffeisen und Hermann Schulze-Delitzsch 
teilen die Genossenschaftsbanken seit mittlerweile mehr als 170 Jahren.  
Ganz einfach und ganz logisch! Deshalb sind allein in Deutschland mehr als 20 Millionen Menschen 
Mitglied einer Genossenschaft. Kein Wunder, denn Genossenschaften sind für alle ein Gewinn, 
indem sie lediglich ihren Mitgliedern verpflichtet sind und auch nur diese bestimmen „wo es 
langgeht“.  
150 Jahre in einer so bewegten Branche wie dem Bankensektor. Die VR-Bank eG Magstadt-Weissach 
ist Genossenschaftsbank seit dem 22.03.1871 und gehört nach der Fusion der beiden 
Genossenschaftsbanken Weissach und Magstadt mit zu den bedeutenden ihrer Art im Südwesten 
Deutschlands. Auf diese erfolgreiche Bankgeschichte darf sie mit Stolz und Zufriedenheit 
zurückblicken.  
„Wir bewahren die Bank vor Ort“ war und ist das Motto dieser Fusion, wodurch die Gemeinde 
Weissach vom dauerhaften Erhalt einer eigenen Bank profitiert – und allen voran natürlich die 
einheimische Bevölkerung. Die regionale Ausrichtung genossenschaftlicher Banken, deren Mitglieder 
in einem überschaubaren geografischen Radius zu verorten sind, und nicht zuletzt die damit 
verbundene Einbettung im sozialen Umfeld hat sich bewährt. Es war immer unstrittig, dass die VR-
Bank eG Magstadt-Weissach ihre Entwicklung nicht am Streben nach Größe, sondern an den 
Bedürfnissen der Kunden und Mitglieder ausrichtet. Dieser Grundsatz gilt nicht nur für Begleitung 
von Firmen- und Privatkunden, sondern auch die intensive Unterstützung unserer örtlichen Vereine 
und Organisationen durch Spenden und Zuwendungen aus den Reinerträgen des Gewinnsparens.  
Für die VR-Bank eG Magstadt-Weissach ist die Nähe und der persönliche Kontakt zu ihren Kunden ein 
elementarer Pfeiler des genossenschaftlichen Selbstverständnisses. An der guten Zusammenarbeit 
zwischen Kommune und Bank hat sich bis heute nichts geändert. Wir sind sehr stolz darauf, dass 
auch die VR-Bank eG Magstadt-Weissach seit einigen Jahren diese Werte in unseren Gemeindealltag 
hineinträgt und das Gemeinwesen bereichert.  
Der Ursprung der genossenschaftlichen Idee der beiden Gründungsväter ist mit den Jahren 
gewachsen, hat sich im Grundsatz aber nicht geändert. Die VR-Bank verzichtet bewusst auf staatliche 
Hilfen und rennt keinen „Börsen-Trends“ hinterher. Sie fragen sich immer wieder aufs Neue „Was 
brauchen die Menschen?“. Deshalb hören Sie ganz genau zu und bevorzugen den persönlichen 
Kontakt auf Augenhöhe – als Partner. Es gilt also auch noch heute das Gründer-Motto „Was einer 
alleine nicht schafft, das schaffen viele.“  
Eine 150-jährige Erfolgsgeschichte ist nicht nur Grund, meine herzlichen Glückwünsche zu 
übermitteln, sondern auch, um Dank und Anerkennung für das bisher Geleistete und Ihr Engagement 
zum Ausdruck zu bringen. Wir freuen uns, wenn Sie uns in unserer schönen Heckengäugemeinde 
noch lange erhalten bleiben und anstehende Veränderungen auf die ihnen eigene Art positiv 
begleiten.  
 
Herzliche Grüße,  
Ihr Daniel Töpfer  
Bürgermeister 


